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$PD-Fraktion Irn Rat der Stadt Übach-~alenberg 
An den 2.12.2005 
Biirgcrmei~ter 
der Stadt Ubach-Palenberg 
Herr Paul Schmitz-Kdl 
Rathausplatz 4 

5253 1 Übach-~alenbcr~ 

Rm~lutlon für die Vwlegung der „Cebrlider-Grimm-Schulc" in da# Zentrum des Krches Ijcinsberg 

Sehr geehrter Herr Bürgcxmeiurer, 

die SPD-Fraktion stellt nach 9 5 der Geschiihrdnung des Rates hlgenden Antrag: 

Der Rat der Stadt Übach-~alenberg bescliließt folgcnde Resolution an den Kxeis Rsinsberg: 

„Die Geh:brUdm-Grimm-Schule des Kreises Heinsberg (Törderschule mit dem Schwerpunkt Sprache) wird in d; 
gaagrdfische Zentrum des Kreises, nach Htimberg, verlegt. Dort kann dic Schule in das Gebiiude des 
chmrligen Denifskollegs u a ~ g b n i c h i  werden. 

Zurztit besuchen sieben Schülerinnen und Schüler aus Übacli-~alcnbcrg diese Förderscbule. De der derzeitige 
Smdort der Schule, von Übach-Palenberg aus bemlitet, wohl der entfernteste Punk im Kreis Hnnvbcrg ist, 
haben unaerc Kinder eine schoii fast vnmmutbarc lange Fahrzeit hii~ninehinan. Auch din  Kindern aus 
Gcilcnkirchan, Gsngelt, Seltkant und Waldfeucht geht es nicht viel beucr. Von Übech-Pa1enber.g bis zur Scliu 
in Wegberp hetrlgt die Entfcmung rd. 40 Kilometer. Bei einer Unterbringung in Heinsber~ wäre die Ftihrz~it ! 
alle Schülennncn und Schaler erträglicla. Gerade unter dem Aspekt einer wohnnrtnahcn Vcrscirgung sind 40 
Kilornetcr einfach zuviel. 

Als weiterer Aspekt ist  die F i m i e r u n g  dieser Sc],~vle ni bekachtcn. Derzeit befindet sich die Scliule in cincrr 
vom Kreis angemietctcn Gebäude, Als Miete entstelicn d ~ m  Kreis j h l i c h  Kosteri in Hahe von 86.900 Euro pl 
6,580 Euro fiir Containerklassen. Darühcr hinaus ist das Gebnude sanimngabcdürftig. Eu gibt Überlegungen, 
diese Schule als offme Gamtagsschule auszubauen. Das aliemnligc Bcmfikolleg in Heinsberg ist Eigentum dc 
Kreises. Die Miete kBnnte also eingespart wcrdcn, was sich wiederum positiv auf die Kreisumlagc auswirken 
würde. Die Schiilerbefdrderung wird zurzeit dwch cinen Schülerspezinlverkel~r geregclt. Dieser verursacht bei 
Ge iß  Kostm in Höhe von rd. 250.000 Eurci jährlich. Es isi sehr wahrsclieinlicli, dass sich auch diese Kosten 
reduzieren würden." 

Mit frc~lndlichen Grüßan 

& 
(Heiner Wcißbom) -2. B&el B m l  

Stadtverordnete 
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FraMionsvomlnender: Helner Welßborn, Rölkenstroße 35, Telefon (0 24 51) 4 57 56 
FraMlonsgeschättssieIla: Rathnusplatz 4, Telefon (0 24 51) 97 91 71, 'Telefax (0 24 51) 97 91 71 
Bcinkverbindung; Krelssparkasse Helnsberg, BLZ 312 51220, Konto-Nr. 6 228 001 


